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1. Leistungsempfänger SGB II 
 

Veränderung gegenüber 
dem Vormonat in % 

Juni 2019 
Veränderung gegenüber 

dem Vorjahr in % 

-2,8 
 

Bedarfsgemeinschaften 
10.875 

 

-10,4 

-2,7 
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Leistungsberechtigte 
13.695 

 
-11,2 

+4,5 
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4.144 
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2. Bestandsentwicklung Arbeitslosenzahlen SGB II 
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Juni 2019 
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3. Schaubilder 

 
 

 

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2016 18.342 18.487 18.493 18.342 18.321 18.222 17.953 17.653 17.486 17.471 17.404 17.410

2017 17.289 17.306 17.331 17.187 17.029 16.859 16.704 16.343 16.251 16.033 15.710 15.724

2018 15.775 15.709 15.604 15.523 15.325 15.183 15.050 14.935 14.788 14.488 14.389 14.238

2019 14.284 14.268 14.068 14.006 13.799 13.695

13.500

14.500

15.500

16.500

17.500

18.500

19.500

Erwerbsfähige Leistungsberechtigte

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2016 14.567 14.639 14.607 14.458 14.435 14.354 14.140 13.964 13.882 13.887 13.821 13.819

2017 13.747 13.727 13.668 13.606 13.387 13.247 13.171 13.004 12.934 12.768 12.405 12.553

2018 12.632 12.505 12.379 12.339 12.173 12.038 11.896 11.810 11.714 11.483 11.397 11.302

2019 11.320 11.270 11.070 11.012 10.999 10.875
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4. Aktuelle Themen und Informationen 
 
11. Juni   Sitzung des Betriebsausschusses des Jobcenters Salzlandkreis 
Am 11. Juni informierte der Betriebsleiter den Betriebsausschuss zu wichtigen Angelegenheiten des 
Jobcenters Salzlandkreis.  
 
18. Juni   Bewerbertag mit der ZAG in Aschersleben  
Um Arbeitsuchende und Zeitarbeitsunternehmen unkompliziert und direkt zusammenzubringen, 
veranstaltete das Jobcenter Salzlandkreis am 18. Juni in Kooperation mit der ZAG Zeitarbeits-
Gesellschaft GmbH einen gemeinsamen Bewerbertag in den Ascherslebener Räumlichkeiten des 
Personaldienstleisters.  
 
20. Juni   Weltflüchtlingstag: Zahlen und Fakten aus dem Rechtskreis SGB II 
Am 20. Juni erinnerte der jährlich stattfindende Weltflüchtlingstag an Menschen, die aus den 
verschiedensten Gründen ihr Land verlassen mussten. Aus der aktuellen Statistik geht hervor, dass 
die Anzahl der nach dem Zweitem Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) leistungsberechtigten Flüchtlinge 
im Salzlandkreis leicht angestiegen ist. Für Mai 2019 zählte das Jobcenter 1.680 Personen mit 
Flüchtlingshintergrund. Im Vergleich zum Vorjahresmonat erhöhte sich die Zahl damit um 38 
Personen. 
 
26. Juni   Fachtagung Abteilung Eingliederung des Jobcenters Salzlandkreis 
Am 26. Juni kamen die Mitarbeiter der Eingliederungsberatung des Jobcenters Salzlandkreis im IGZ 
INNO-LIFE zu einer gemeinsamen Fachtagung zusammen.  
 

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

2016 8.917 8.734 8.265 7.716 7.661 7.633 7.691 7.481 7.205 7.218 7.414 8.037

2017 8.039 7.848 7.489 7.047 7.018 6.919 6.876 6.734 6.552 6.354 6.404 6.896

2018 7.019 7.003 6.964 6.597 6.460 6.506 6.466 6.203 5.685 5.655 5.517 5.949

2019 6.241 6.032 5.958 5.415 5.435 5.312
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Jobcenter Salzlandkreis informiert: 
 
Verschuldet und nun? - Jobcenter Salzlandkreis bietet Beratung und Unterstützung 
Eine Entschuldung kann in Form der Schuldnerberatung oder durch das 
Verbraucherinsolvenzverfahren erfolgen. Zur Sicherung einer angemessenen Lebensführung des 
Schuldners und seiner Unterhaltsberechtigten gibt es das Pfändungsschutzkonto. Auskünfte zum 
Thema Entschuldung oder Pfändungsschutzkonto erteilen die Mitarbeiter der Schuldnerberatung 
des Jobcenters Salzlandkreis. 
 
Rentenbescheid unverzüglich beim Jobcenter einreichen 
Mit der jährlichen Rentenanpassung steigen die Bezüge der Rentnerinnen und Rentner in den neuen 
Bundesländern zum 1. Juli diesen Jahres um 3,91 Prozent. Zum Abgleich und zur gegebenenfalls 
notwendigen Korrektur des Renteneinkommens in der Leistungsberechnung ist der 
Änderungsbescheid des Rentenversicherungsträgers von den betreffenden Leistungsberechtigten 
unverzüglich nach Erhalt beim Jobcenter Salzlandkreis einzureichen. 
 
Neu: Jobcenter erstattet Kosten für Schulbuchkauf 
Die Kosten für Schulbücher sind künftig vom Jobcenter zu erstatten, sofern die Schüler diese 
mangels Lernmittelfreiheit selbst erwerben müssen. Zur Beantragung genügt zunächst die Vorlage 
der betreffenden Bücher-Bestellliste der Schule beim Jobcenter Salzlandkreis. 
 
Urlaub und Hartz IV – wie geht das? 
Der Grundsatz lautet: Vor Antritt des Urlaubs ist zwingend das Einverständnis des zuständigen 
Eingliederungsberaters einzuholen. Kundinnen und Kunden des Jobcenters sollten daher etwa 10 
Tage vor der geplanten Ortsabwesenheit persönlich im Jobcenter vorsprechen, um ihre 
Abwesenheit genehmigen zu lassen. 
 
 

5. Ausblick Juli 2019 
 

Jobcenter Salzlandkreis informiert: 
 
Nebenkostenabrechnung einreichen 
Aktuell und in den nächsten Monaten erhalten viele Mieter ihre jährliche Nebenkostenabrechnung. 
Da sich die Nebenkostenabrechnung unter Umständen auf die Höhe der Leistungen für Unterkunft 
und Heizung auswirkt, sind Arbeitslosengeld II-Empfänger verpflichtet, die Nebenkostenabrechnung 
zeitnah beim zuständigen Jobcenter einzureichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im aktuellen Berichtsmonat weist die Bundesagentur für Arbeit immer vorläufige hochgerechnete Werte (Leistungsempfänger) aus. Erst 
nach drei Monaten Wartezeit stehen die endgültigen Daten fest. 
Quelle: Daten der Bundesagentur für Arbeit 


